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Information und Anmeldung 

 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung mit dem beigefüg-
ten Anmeldeformular oder unter www.azk-csp.de → 
Seminare. Hier finden Sie auch unsere AGBs.  
Die Teilnahme an allen Seminareinheiten ist  
verpflichtend! 
Der Seminarbeitrag liegt bei 390,00 € (davon ein  
Drittel Institutionsbeitrag bei Seminaren über die bpb) 
inklusive Verpflegung gemäß Programm und 
Unterkunft im Doppelzimmer und bei 490,00 € im 
Einzelzimmer. Schüler, Studenten und Auszubildende 
erhalten 50% Ermäßigung  
Bitte überweisen Sie den Seminarbeitrag unter An-
gabe der Rechnungsnummer und des Teilnehmerna-
mens nach Erhalt der Rechnung. 
 

Ansprechpartner 

 
Johannes-Albers-Bildungsforum gGmbH 
im Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter 
Johannes-Albers-Allee 3 
53639 Königswinter 
 
Verantwortlich im Bildungsforum: 
Dr. Ulrike Buschmeier, Geschäftsführerin 
 
Seminarbegleitung: 
Karsten Sander 
 
Seminarsachbearbeitung: 
Patricia Ingelbach 
02223-73119 
Patricia.ingelbach@azk.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Erstellung des Flyers: 25. 01. 24 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Johannes-Albers-Bildungsforum gGmbH 
 
Wir sind anerkannter Träger der politischen Jugend- 
und Erwachsenenbildung und verstehen uns als Fo-
rum des Dialogs. Die Bildungsarbeit steht in der Tra-
dition christlich-sozialer Arbeitnehmerbildung auf der 
Grundlage des christlichen Menschenbildes. 
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Weimar 
eine Stadt erzählt 

Geschichte 

 
Datum: 09.-13. September 2024 

Sem.-Nr.: 24.7.916.5  
 
 

 
Tagungsort:  

Hotel Kaiserin Augusta 
Carl-August-Alle 17 

99423 Weimar 
 

 

Für weitere Seminare und Infor-
mationen, besuchen Sie unsere 
Homepage: www.azk-csp.de  



Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die kleine thüringische Stadt bietet viele zeithisto-
rische Perspektiven: Weimar war Schauplatz 
wichtiger Stationen deutscher Geschichte. Die 
erste deutsche Republik nahm ihren Ausgang in 
Weimar, jedoch auch die barbarische Zeit des 
Nationalsozialismus hat im ehemaligen KZ-Bu-
chenwald Spure hinterlassen. 

Durch den Protest mutiger Bürger wurde ebenso 
in Weimar das Ende der DDR vorbereitet und 
fand im Herbst 1989 ihre Vollendung in der deut-
schen Einheit. 

Das Seminar nimmt eine Rückschau historischer 
Phasen vor und lässt Zeitzeugen für die Zeit der 
Wende zu Wort kommen. 

Alle zeithistorisch interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen. 

 

Herzlich willkommen in Weimar! 
 

Programm 

 

Montag, 09. September 2024 

 
Bis 14.00 Uhr Anreise und Kaffee / Kuchen 
 
14.00 – 14.30 Uhr 
Begrüßung/ Einführung in die Thematik 

Karsten Sander, Seminarbegleiter 
 
15.00 – 18.30 Uhr 
Gründe für das „Scheitern“ der ersten deut-
schen Republik: Eine Republik ohne Demo-
kraten? 
Dr. Andreas Braune, Forschungsstelle Weima-
rer Republik an der FSU Jena 
 

Dienstag, 10. September 2024 

 
 

09.00 – 12.00 Uhr  
Historische Stadtführung: Stationen  
deutscher Geschichte 
Besucherdienst 
 
12.30 Uhr 
Mittagessen im Jagemanns Restaurant  
Herderplatz 16 
 
14.15 – 17.15 Uhr 
Besuch im Stadtmuseum Weimar  
Ausstellungsgespräch zum Thema „Vom 1.  
Weltkrieg bis zur Weimarer Republik – Die  
Nationalversammlung 1919“ 
Diana Trojca, Besucherdienst Stadtmuseum  
Weimar 
Karsten Sander 
 
Anschl. Zeit zur freien Verfügung 
Abendessen auf eigen Kosten 
 

Mittwoch, 11. September 2024 

 
08.45 Uhr 
Abfahrt mit dem Bus zur Gedenkstätte  
Buchenwald 
 
09.30 – 12.30 Uhr 
Einführung in die Geschichte des Konzentra-
tionslagers Buchenwald – Film und Diskus-
sion 
Weimar im Nationalsozialismus Informations-
besuch im ehemaligen KZ-Buchenwald unter 
fachkundiger Leitung- Besucherdienst 
Karsten Sander 
 
12.45 Uhr  
Mittagsimbiss in Buchenwald auf eigene 
Kosten 
 
14.00 – 17.15 Uhr 
Besuch der Museen der Gedenkstätte 
Karsten Sander 

 
17.30 Uhr Rückfahrt zum Tagungshaus 
 
19.00 – 20.30 Uhr 
Reflexion des Exkursionstages 
Karsten Sander 
 

Donnerstag, 12. September 2024 

 
09.00 – 12.15 Uhr 
Alltag in der DDR: Arbeitsparadies oder  
autoritärer Staat 
Manfred O. Ruge, Oberbürgermeister Erfurt 
a.D. 
 
15.00 – 18.15 Uhr 
Gespräch zu den Themen 

➢ Die Arbeit des Landesbeauftragten 
➢ 30 Jahre Aufarbeitung und 30 Jahre 

Wiedervereinigung 
Dr. Peter Wurschi, Landesbeauftragter zur Auf-
arbeitung des SED-Diktatur 
 
Anschl. Zeit zur freien Verfügung 
Abendessen auf eigen Kosten 
 

Freitag, 13. September 2024 

 
08.30 – 11.30 Uhr 
Die friedliche Revolution und der Neubeginn  
nach 1989 
Dr. Klaus Zeh, Landesminister a.D., CDU 
 
11.30 – 12.30 Uhr 
Seminarauswertung & Feedbackrunde 
Karsten Sander 
 
anschließend 
Mittagessen und Abreise 
 

Änderungen vorbehalten! 


